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lm dritten Teil unserer Reise durch den Bild-
b" r  d  von aorne iLS G.d- ige ' \ r  0  w i  ru l
bc  e  cn  TL e1 ' r "  dnge l . .g t ,  d "5  . ' t i .

besonde's a ,z ,p -. l , g o. dat, r '  /;f l
viele Auffassungen und Definlt ionen. ts
kann so vieles bedeuten, alles umfassen
J''rd docf so l leir ,ro we g .e r
D e  Rede s .  l - iF r  .on  Beg - -  qäLr  "  \ i ' .
umsonsi wifd er a s zentraler Begrlff dar
Philosophie bezeichnet.

\,4 t spanlLrg as cL d.. a b der 'e\t n
Bildband zu d eseril Thema:
nWlr  f  nden Raum i r  uns  und um uns .  Der
Körper  b i lde t  unseren Innenraum;  d ie
Bewegung ve  ; rder t  ih r .  d ie  Gyr r  a ' l  .

r o d e  l i e ' .  l r .  D " r  I ' e  d  l a r r  e . g ä r  l e  d
und afregefd wirkef.

in  mi r  Gefüh le  der
End l lch-  und Unend
ichke i t l
Geprägt  von der
Laban l\4ethode, ist
es  Corne l ius  Grämi
ger etn 0es0n0ere5
An l iegen,  d ie  fün f
platonischen Körper,
den kosaeder, 0kta
edel Tetraeder, Kubus
und Dodekaeder  im
Bi d festzuhalten.
Hle r versteht es der
Fotograf mit seiner

Exper ment erfreudigkeit, den gegebenen
Räumen der  pa ton ischen Körper  immer
w eder neues Leben,
f€uen Ausdruck und
sogar Unend ichkeit
zu  ver  e ihen.  m
Bi  dband gesch i€h t

dies durch den Kör
per  der  l rau .  h re
Bewegung kann
einen Raum ergä |l
zen, erwe tern, danf
wreder l legrenzer
oder  durchdr ingen.
0der ist es umge-
kehrt? lst es der pla-
toirische Körper, der
das N,4odel umg bt,
der ihrir die beson

dere Dynamik, dle Stimmung, den Charak-
ter ver eiht?
Rudo l  io  .  abar  schre ib  'o  gen0es Lbe
dasT lena Rarn :nBeweg- -g  i ,  oa ,  -ebe.
des  R" rnes .  

-o le r  
Rddr  e \ .s l  e r l  n  ,  - . ,

weil €s weder ohne Bewegung Raum, noch
ohne Raum Bewegung g ib t .D
V wi rd  je r , ,  k la r .  war - r  de .  "R"Jr "
\o  zent rd l  f i r  d  e  Dh o .opn ie  se  n  >o .
Der  Raur  i s  ' l o .h  so  ur  e r 'o  schr ,  de
[ ,4ensch kennt  nur  3  D imens ionen;  wo
und w ie  s ind  d ie  v ie  en  anderen? Der  Raum
ist f i ir mich das bekanfteste Unbekannte
. rd  L r r  gJaub ch  r . r , . r< to 'de 'no  i l  _eoer
Beziehung.
Wie  geht  es  lhnen? Haben S ie  auch schon
ddrLbe p f  o>op l  e r  7  '  as .e '  5  e  s ic . r

von den Fotografien Cornel ius

Grämigers inspir ieren I

Det Bildbond oBtwegung, Körper,
Lichtx konn für fr.42. bei C. Grcni
ger bezagen werden. E Moil
gymnos@ bgb schb/eiz.ch

I

Durch Bewegung gesta ten und
den Raum.  Es  en ts teh t  e in
Beweg u ngsspiel mit den]
Umraum, mit der N,4aterle und
anderen Körpern .  Jeder  Raum
hat Grösse und Charakter.
Raumschulung bedeutet Bezle
hung zum Aussenraum, zu drel
d  mens lona en  Geb i lden,  zur
Natur, zur Umwelt.)

Sehe ich mir die dazugehören
den Fotografien im Blldband an,
schelnt dieser Text die Aussage
der Bi der äusserst treffend lf
Worte zu fassen.
Nein - sie vermögen noch vie
mehr  auszud rücken,  je  länger
ich sie mlf betrachte;Sie wecken

b i lden w i r

t0


